
Hallo,

ich habe da so eine kleine Frage.

Ich habe bspw. eine fiktive Firma mit dem Namen "Blabla Mining Corporation".  Letzteres eben
weil die Gründer nicht aus Deutschland abstammen und die englische Variante von mehr Leuten mit
unterschiedlichen Muttersprachen eher sofort Verstanden wird. (in dem Universum)

Kann man in einem fiktionalen deutschen Text einfach so fremdsprachige Sachen einbauen?  Oder sollte
ich stattdessen immer "Blabla Bergbau Gesellschaft" nehmen ungeachtet der eigentlichen
Hintergründe?
(Also was gehört Übersetzt und was nicht?)

Einige Firmen/Institute haben dann halt noch einen Bezeichner gemischt aus verschiedenen Sprachen. 
Wäre deren Verwendung in Ordnung solange das nicht zu den verrücktesten Kombinationen ausartet und
nicht die Überhand nimmt?

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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